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Sport intern
Die Schaffhauser Kantonal­
rekord-Halterin über die Halb­
marathon-Distanz, Fabienne 
Vonlanthen, bereitet sich in  
St. Moritz für die kommenden 
Wettkämpfe vor (zvg-Bild). An 
den meisten Tagen stehen zwei 
Lauf-Einheiten auf dem Pro­
gramm, oft geht es mit einem 
lockeren Dauerlauf vor dem 
Frühstück los. «Ich schätze das 
Training in der Höhe enorm,  
in St. Moritz hat man beste Vor­
aussetzungen für intensive und 
weite Trainings. Zudem kann 

ich vom Effekt des Höhentrai­
nings profitieren», erklärt Von­
lanthen. Die Schaffhauser Poli­
zistin konnte vor wenigen Ta­
gen eine neue Bestleistung über 
3000 m erzielen. «Ich versuche 
momentan möglichst viel in  
den Sport zu investieren und 
bin enorm froh über die grosse 
Unterstützung von Gönnern/ 
Sponsoren sowie meinem 
Arbeitgeber der Schaffhauser 
Polizei, die mir eine Pensum-
Reduktion auf 60 Prozent er­
möglicht», sagt die Athletin. Die 
Läuferin vom LC Schaffhausen 
will im Juni noch einen schnel­
len 10-Kilometer-Lauf auf der 
Strasse absolvieren. Definitiv 
steht der Termin für die WM der 
Polizisten im Halbmarathon 
fest, dort wird sie am 31. Juli in 
Rotterdam um einen Podest­
platz kämpfen. Nun hofft Von­
lanthen für das Marathon-Team 
der Schweizer Polizei selektio­
niert zu werden. Im Oktober 
finden die EM statt. (pd) 

Eigentlich hat Sigi Michel, der 
vor allem als Trompeten-Sigi 
berühmt wurde und Kult-Status 
hat, im letzten Sommer als 
Edel-Antreiber der Schweizer 
Nati seinen Rücktritt erklärt.  
Doch zum Spiel der Schweiz mit 
Murat Yakin in Genf wird Sigi 
mitreisen. Er und der National­
coach sind alte Kollegen. So war 
der Langwieser beim 100-Jahr-
Jubiläum des FC Thayngen da, 
um Yakin bei seiner Autogramm­
stunde zu begrüssen. Mal 
schauen, ob Trompeten-Sigi 
doch noch die Nati zur WM 
nach Katar begleitet. (dfk)

Wenn der letzte Pfiff in den 
Super-League-Spielorten ertönt  
ist, haben die Statistiker das 
Wort, die die abgelaufene Saison 
analysieren. Mit manch span­
nendem Resultat. So beispiels­
weise in der Challenge League, 
in der der «Dauerläufer» unter 
allen 289 eingesetzten Spielern 
Serge Müller heisst. Der 21-jäh­
rige Verteidiger des FC Schaff-
hausen verpasste als Einziger 
keine der 3240 Spielminuten. 
Zudem stand der U21-Interna­
tionale noch bei beiden Barra­
ge-Spielen über die volle Länge 
auf dem Rasen. Teamkollege 
und Liga-Topscorer Joaquín 
Ardaiz sowie Aaraus Offensiv­
spieler Liridon Balaj wurden 
ebenfalls in allen 36 Runden 
eingesetzt und kamen Müller 
noch am nächsten. Am meisten 
Akteure liefen im Trikot des  
FC Wil auf (32), gefolgt vom  
FC Schaffhausen, Xamax und 
Yverdon (je 30). (dfk)

Daniel F. Koch

REGIONALFUSSBALL. «Vielen Dank allen Hel­
ferinnen und Helfern der SV Schaffhausen, 
Fabio Huggler, dem Fotografen des SKFV, so­
wie dem Vorstand des Schaffhauser Kantona­
len Fussballverbands für das perfekte Gelin­
gen des Finaltages 2022», war der OK-Chef der 
Veranstaltung mit dem Ablauf mehr als zu­
frieden. Kam noch hinzu, wie Leemann mit 
einem Augenzwinkern erklärte, dass «erst­
mals seit 2014 der Tag ohne Regenguss statt 
fand». Das sorgte natürlich auch dafür, dass 
die Stimmung auf den Spielfeldern und bei der 
stattlichen Zuschauerzahl rund um die Plätze 
bestens war. Am Ende waren es die Spielvi­
aner, die die meisten Siege bejubeln durften. 
So gewannen die Aktiven, die Senioren, die 
A-Junioren sowie die C-, D- und E-Junioren 
ihre Finalspiele. Eine bemerkenswerte Aus­
beute. Das Finalspiel der Frauen gewann die SG 
Thayngen/Neunkirch gegen Ellikon/Martha­
len. Und so freuen sich die Regionalfussballer 
auf die nächste Austragung des Cupfinaltages 
am Pfingstmontag, 29. Mai 2023 auf der Sport­
anlage Prakerwiesen in Diessenhofen.

13. Schaffhauser Cupfinaltag. Resultate. Aktive Männer: SV Schaff-
hausen - FC Schaffhausen 2 3:2. – Aktive Frauen: SG Thayngen/Neun-
kirch - FC Ellikon Marthalen 4:0. – Senioren: FC Ellikon Marthalen - SV 
Schaffhausen 1:1. 3:5 nach Penaltyschiessen. – Junioren A+: SV Schaff-
hausen a - FC Schaffhausen a 1:1. 6:5 nach Penaltyschiessen. – Junioren 
B: FC Schaffhausen a - FC Schaffhausen b 7:1. – Junioren C: FC Schaff-
hausen a - SV Schaffhausen a 2:3. – Junioren D: SV Schaffhausen a -  
FC Diessenhofen a 5:5. 11:10 nach Penaltyschiessen. –  Junioren E: SV 
Schaffhausen a - FC Schaffhausen a 8:5.

Die Sieger der 
Aktiven (oben), die 

SV Schaffhausen, 
unten die  

SG Thayngen/
Neunkirch.  

SKFV-BILDER  

FABIO HUGGLER

Senioren: Die SV Schaffhausen siegte gegen den FC Ellikon/Marthalen. A-Junioren: Die SV Schaffhausen gewann gegen den FC Schaffhausen.  

B-Junioren: Das FCS A-Team besiegte das FCS B-Team. C-Junioren: Die SV Schaffhausen gewann gegen den FC Schaffhausen.

Der Festtag des Regionalfussballs 
Es hat alles gestimmt beim Schaffhauser Cupfinaltag auf den Bühlplätzen in Schaffhausen, der Heimat der  
SV Schaffhausen. Der Gastgeber durfte gleich am meisten jubeln, weil die SVS-Teams die meisten Siege holten. 

D-Junioren: Die SVS-Junioren siegten gegen den FC Diessenhofen. E-Junioren: Die SV Schaffhausen gewann gegen den FC Schaffhausen. 


